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18-20. September 2015 

Nachstellung der Göhrdeschlacht von 1813 

  

Kanonendonner rollt über die Wiesen. In dichten Kolonnen angreifende Franzosen brüllen „Vive 

L’Empereur“. Musketensalven hallen den Waldrand entlang. Es ist der 16. September 1813. Das 

Gefecht an der Göhrde tobt.  

 

Was vor 202 Jahren blutiger Ernst war, wird auch in diesem Herbst als Nachstellung am 

Originalschauplatz wieder lebendig. Von 18. Bis zum 20. September werden etwa 250 Franzosen, 

Preußen, Hannoveraner, Sachsen und mehr in der Göhrde nahe dem Örtchen Lüben ihr Zeltbiwak 

errichten. Ein Wochenende lang gibt es „Geschichte zum Anfassen“. 

 

Informationen und das Programm zur Göhrdeschlacht 2015 finden Sie unter www.Göhrdeschlacht.de  
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Kurzprogramm 

Freitag, 18.09.2015: 18:30 Feierliche Eröffnung der Veranstaltung auf dem Markt, Dahlenburg 

Samstag, 19.09.2015: 11:00 Gedenkveranstaltung am Göhrdeschlacht-Denkmal 

   12:30 Aktionen am Biwak 

   15:00 Gefechtsnachstellung 

   16:30 Aktionen im Biwak 

Sonntag, 20.09.2015 11:00 Gefechtsnachstellung 


